
Erste Änderungssatzung der Friedhofssatzung der Gem einde Bestensee 

(Friedhofssatzung)  

 

Auf Grundlage der §§ 3, 28 Abs. 2 Nr. 9 Kommunalverfassung des Landes Branden-
burg (BbgKVerf) vom 18.12.2007 (GVBl. I S. 286) zuletzt geändert durch Artikel 4 
des Gesetzes vom 10. Juli 2014 (GVBl.I/14, [Nr. 32] und des § 34 des Gesetzes über 
das Leichen-, Bestattungs- und Friedhofswesen im Land Brandenburg (Brandenbur-
gisches Bestattungsgesetz- BbgBestG) vom 07. November 2001 (GVBl.I/01, [Nr. 16], 
S.226), zuletzt geändert durch Artikel 17 des Gesetzes vom 13. März 2012 
(GVBl.I/12, [Nr. 16]) hat die Gemeindevertretung der Gemeinde Bestensee in ihrer 
Sitzung am 04.11.2014 folgende Änderungssatzung beschlossen: 
 

Artikel 1 

Die Friedhofssatzung vom 15.12.2011 wird wie folgt geändert: 

Der § 23 Abs. 1 wird wie folgt gefasst: 

 

"Grabmale sind nach der Richtlinie für die Erstellung und Prüfung von Grabmalanla-
gen des Bundesinnungsverbandes des Deutschen Steinmetz-, Stein- und Holzbild-
hauerhandwerks (BIV-Richtlinie) so zu fundamentieren und zu befestigen, dass sie 
dauernd standsicher sind und auch beim Öffnen benachbarter Gräber nicht umstür-
zen oder sich senken können. Dies gilt für sonstige bauliche Anlagen entsprechend. 
Die Gemeinde Bestensee kann überprüfen, ob die vorgeschriebene Fundamentie-
rung durchgeführt worden ist." 
 

Artikel 2  

In-Kraft-Treten 

Diese Satzung tritt am Tage nach ihrer Veröffentlichung im Amtsblatt der Gemeinde 

Bestensee in Kraft. 

 

 

Bestensee, 04.11.2014 

 

Quasdorf 

Bürgermeister 


